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ALFONSALFONSALFONSALFONSALFONS     OSKAMPOSKAMPOSKAMPOSKAMPOSKAMP

Varenholzstraße 49
44869 Bochum-Wattenscheid

Telefon: 02327/71650
Telefax: 02327/77443

www.fliesendittert.de
info@fliesendittert.de

Verlegung von Fliesen,
Platten, Mosaik,
Naturstein und Edelstahl
Bad-/Wohnsanierung
Fliesenarbeiten innen und außen
Fliesenreparaturen aller Art

Inh.: Markus Dittert

SEIT 1956
ALFONS OSKAMPALFONS OSKAMPALFONS OSKAMPALFONS OSKAMPALFONS OSKAMP
Inhaber:
Klaus-Michael Oskamp

Gartengestaltung
Grabpflege

Pretzsch Haustechnik GmbH

Heizung   -   Sanitär    -    Klima    -    Lüftung
Reparaturen  -  Wartungsdienst  -  Notdienst

Achim Offschanka
Geschäftsführer

Telefon 02327-8 21 76
Hüllerstraße 37 Telefax 02327-23 05 48
44866 Wattenscheid e-mail:
www.pretzsch-bochum.de Pretzsch-Bochum@t-online.de

Vermögensanlagen   *   Vorsorge    *   Versicherungen aller Art
Baufinanzierungen   *   Bausparverträge   *   Krankenversicherungen

Tel. 02327/ 32 89 09   -   Fax 02327/ 32 89 11   -    e-mail: reiner.zoche@allianz.de

Reiner Zoche  e.Kfm.
Wattenscheid  -  Oststraße 4-6  /  An der Papenburg

Dachdeckerei
Heinrich Henkel GmbH
Lohackerstraße 68
44867 Wattenscheid
Telefon 02327/   3 34 40
Telefax  02327/ 32 17 30

Ausführung von
Dacheindeckungen

Fassadenverkleidungen

Bauklempnerei

Instandsetzungsarbeiten

Lindenstraße 27  -  Telefon 02327/ 5 93 61
44869 Wattenscheid

Beate Peters
Haushalttechnik

Höntroper Straße 25  - Telefon 02327/   5 32 20
44869 Wattenscheid  - Telefax 02327/ 95 32 19

49
-Wattenscheid

Hotel-
Restaurant

im Kolpinghaus
Inhaber: Peter Opfer

Kalte und warme Küche.  Bundeskegelbahn,
Gesellschaftsräume für alle Anlässe.

Alle Zimmer mit Telefon, Dusche und WC.
Saarlandstraße 4    -    44866 Wattenscheid

Telefon 02327/ 8 23 80 + 9 86 40   -   Fax 02327/ 8 19 63
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Weltgebetstag 2011 in Westenfeld
Mit großer Freude habe ich auf unserer Jahreshauptversammlung am
27.3.2011 vernommen, dass turnusgemäß der nächste Weltgebetstag des
Kolpingwerkes im Bezirksverband Wattenscheid bei uns in Westenfeld
stattfindet. Der 27.10.2011 – Weltgebetstag des Internationalen
Kolpingwerkes – kann somit für  Westenfeld ein großer Tag werden.
Schließlich beginnt jeder Weltgebetstag mit einem Gottesdienst. Damit  wird
endlich unsere Kirche St. Nikolaus für alle Wattenscheider Kolpinger auch
wieder zum „Beten“ benötigt, um anschließend die Teilnehmer zur Begegnung
in unser Pfarrheim einladen zu können. Jetzt haben alle Verantwortlichen die
Möglichkeit, über bisherige „Lippenbekenntnisse“ hinaus, sich aktiv für unsere
Kirche  einzusetzen.

Zu diesen Verantwortlichen zähle ich unseren Vorstand, den
Bezirksvorstand des Wattenscheider Kolpingwerkes und auch die
Verantwortlichen der anderen vier Wattenscheider Kolpingsfamilien.

Es muss schließlich auch in Wattenscheid möglich sein, was in Bochum
praktiziert wird. Dort werden in der „Christ-König-Kirche (inzwischen
„Künstlerkirche) seit über 5 Jahren regelmäßig „Ü30-Gottesdienste“ gefeiert.

Diese Kirche gehört, genau wie unsere St. Nikolaus-Kirche in Westenfeld,
zu den 96 „Weiteren Kirchen“, die im Bistum Essen geschlossen und die
Pfarrgemeinden aufgelöst wurden. Wir freuen uns, dass in der „Künstler-
Kirche“ Gottesdienste stattfinden. Jedoch sei doch die Frage erlaubt: „Gibt
es für Bochum vom Bischof in Essen andere Richtlinien als für
Wattenscheid. Warum dürfen in Bochum Gottesdienste gefeiert werden,
aber in Westenfeld nicht? Werden die Richtlinien des Bischofs dort nur anders
ausgelegt?

Vielleicht schreiben einige unserer vielen Rundbriefleser ihre Meinung dazu?
Ich würde mich freuen!!!

Norbert Jost – E-Mail: jnorbert@versanet.de
Lohackerstr. 9, 44867 Wattenscheid
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Was ist los bei Kolping ?

Sonntag, 1.  und 29. Mai                                                              Fortsetzung Tanzkurs

16.00 bzw. 18.00 Uhr im Pfarrheim
Ltg. Christel Sollböhmer – Tel. 57793

Dienstag, 3. Mai

      Kreativer Nachmittag für Kinder – siehe Seite 14
             Die weiteren Termine sind der 17. und 31.5.2011.

Kolpingtreff / Tischtennis                                                                  Vorstandssitzung

17.00 Uhr im Pfarrheim                                                                   19.00 Uhr im Pfarrheim
Ltg. Addi Göbel                                                                         Ltg. Pe Zoche – Tel. 31275

Donnerstag, 5. Mai                                                                                      Frauengruppe
Stuhlgymnastik

10.00 Uhr im Pfarrheim
Ltg.  Kläre Galka  - Tel. 02327 57662

Die weiteren Termine sind der 12., 19. und 26. Mai. Eine Teilnahme ist nur
nach vorheriger Anmeldung möglich.

8.5.11   Formel 1-Stammtisch „Türkei“ – siehe Seite 12

Montag, 9. Mai                                                                                       Spielenachmittag

16.00 Uhr im Pfarrheim - Ltg. Bärbel Schneider

Dienstag, 10. Mai

15.00 Uhr im Pfarrheim                                                                   17.00 Uhr im Pfarrheim
Kegeln für Schüler                                                                                      Kolpingtreff /
und Jugendliche                                                                                             Tischtennis

Ltg. Heiner Galka                                                                                                  Leitung:
und Norbert Jost                                                                                               Addi Göbel

Freitag, 13. Mai                                                                                       Seniorengruppe
Um 9.00 Uhr Seniorenfrühstück im Pfarrsaal St. Nikolaus. Vorher ist mit Gerti Jost
das Totengedenken für Wilfried Marmulla. Nach dem Frühstück wird mit Organist
Martin Nachtigall der Mai besungen. Die Leitung hat Alfred Pudenz. Gäste sind
willkommen. Vorherige Anmeldung bei Norbert Jost - Tel. 02327 228819 - ist erwünscht.
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Dienstag, 17. Mai                                                                   Kolpingtreff / Tischtennis

17.00 Uhr im Pfarrheim - Ltg. Addi Göbel

Mittwoch, 18. Mai                                                                                        Frauengruppe

Exkursion „Klosteranlage Saarn“ in Mülheim/Ruhr
Treffpunkt: 11.10 Uhr Bahnhof Wattenscheid

Leitung und vorherige Anmeldung: Marlis Jordan - Tel. 02327 33126.

Freitag, 20. Mai                                                                          Kegeln für Jugendliche

17.00 Uhr im Pfarrheim   -   Ltg. Heiner Galka

22.5.11   Formel 1-Stammtisch „Spanien“ – siehe Seite 12

Montag, 23. Mai                                                                                     Spielenachmittag

16.00 Uhr im Pfarrheim - Ltg. Bärbel Schneider

Dienstag, 24. Mai                                                                   Kolpingtreff / Tischtennis

17.00 Uhr im Pfarrheim - Ltg. Addi Göbel

29.5.11   Formel 1-Stammtisch „Monaco“ – siehe Seite 12

Dienstag, 31. Mai                                                                   Kolpingtreff / Tischtennis

17.00 Uhr im Pfarrheim - Ltg. Addi Göbel

Der Eine Welt Laden Wattenscheid im Vorraum der

Friedenskirche, Ecke August-Bebel-Platz / Westenfelder Straße,
hat wie folgt geöffnet:
Dienstags von 10.00 – 12.00 Uhr, freitags von 16.00 - 18.00 Uhr

und samstags von 11.00 - 13.00 Uhr.
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Info Kindergarten St. Nikolaus und andere
Dienstag, 10. Mai                                                           kfd St. Nikolaus

Um 8.30 Uhr Frühstück im Pfarrheim und anschl. Mailieder singen

Sonntag, 29. Mai                                                  Ü30 KIRCHE Bochum

Wer über 30 ist, steht mitten im Leben, im Beruf, in der sozialen Verantwortung.
Wer über 30 ist, braucht Gott im Alltag, braucht Begeisterung, braucht neue
Ideen und Gemeinschaft.
Deshalb bietet die Ü30-Kirche in Bochum im mittlerweile fünften Jahr Menschen
über 30 an sechs Terminen die Möglichkeit, ihren Glauben in alltagsnah gestalteten
Gottesdiensten mit Angehörigen ihrer Generation zu teilen.
An alle Neugierigen und Aufgeschlossenen, an alle regelmäßigen und
gelegentlichen Gäste: Herzlich willkommen um 18 Uhr in der Christ-König-Kirche,
Steinring 34, zu Ü30!
———————————————————————————————
————————————
Deutsche Kolpingfußballmeisterschaft 2011 vom 01.-03. Juli in
Schifferstadt.
Nachdem wir in letztem Jahr mit der Jugend so erfolgreich waren, nämlich mit
dem Erreichen des Halbfinales in Hinsbeck, wollen wir in diesem Jahr noch
einen drauf setzen: Wir werden mit folgenden Mannschaften am Turnier in
Schifferstadt teilnehmen: Ü32 Männer und Jugend (Jahrgang 1992 und jünger).
Gespielt wird ausschließlich auf Natur- und Kunstrasenplätzen.
Am 15.04.11 fand ein Treffen alle Spieler für Schifferstadt statt. Einige waren
gekommen und man konnte somit wichtige Details für das Wochenende in
Schifferstadt besprechen.
Insgesamt werden 21 Spieler für die Kolpingsfamilie Westenfeld antreten.
Selbstverständlich würden wir uns über mitreisende Fans sehr freuen. Wer
mitfahren möchte, kann sich bei den unten aufgeführten Personen melden. Die
Kosten für die drei Tage inkl. Fahrt, Übernachtung, Vollpension belaufen sich
auf 50 €/p. Person.
Bis zum 15.04.2011 haben bereits 13 Mitfahrer den Betrag in Höhe von 50 €
an Heiner Galka überreicht.
Anmeldung nehmen Markus Cyprian, Tel. 02327 – 52952 und Heiner Galka,
Tel.: 02327 – 57662 oder unter fussball@kolping-westenfeld.de entgegen.
Auch bei Fragen oder Unklarheiten könnt Ihr uns gerne kontaktieren. Unter
www.kolping-meisterschaft.de  gibt es weitere Infos zum Turnier

Tobias Galka
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Den Namenstagskindern und Geburts-
tagskindern im Monat Mai von allen
Kolpingschwestern und Kolpingbrüdern
einen herzlichen Glückwunsch, Gesundheit
und Gottes Segen.  Ganz besonders am:

Familiennachrichten

Allen kranken Mitgliedern und
Freunden unserer Kolpingsfamilie
und den kranken Angehörigen
wünschen wir recht baldige Genesung.

07.05. Namenstag Gisela Bollweg Tel. 36238

09.05. 60 Jahre Hans-Georg Will Tel. 59571

14.05. Namenstag Christian Zolinski Tel. 31197
14.05. 92 Jahre Msgr. Hermann Mikus Tel. 89450

15.05. Namenstag Nina Sofie Jost Tel. 52712

21.05. Namenstag Msgr. Hermann Mikus Tel. 89450

22.05. 84 Jahre Günther Weber Tel. 0209 9583333

23.05. Namenstag Sr. Desideria Tel. 00255 717404741

28.05. 18 Jahre Felix Jungmann Tel. 790793
28.05. Namenstag Heinz-Wilhelm Bollweg Tel. 36238
28.05. Namenstag Wilhelm Kremers Tel. 75625

Herzlichen Glückwunsch zur ersten Hl. Kommunion!
Zum ersten Mal den Leib des Herrn empfangen Johannes Becker, Tobias Westerhoff
und Santiago Beckermann Guillen am 22. Mai 2011 in St. Gertrud von Brabant
Wattenscheid,
Dazu gratulieren die Mitglieder der Kolpingsfamilie allen Kommunionkindern recht
herzlich. Der Glückwunsch gilt aber auch ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern, Paten
und Verwandten.
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Namen - Notizen - Nachrichten
Msgr. Heinrich Peters ist tot
Am 22.3.2011 starb im Alter von 79 Jahren der ehemalige Kolpingpräses und Pfarrer
von St. Theresia vom Kinde Jesu Wattenscheid-Eppendorf Msgr. Heinrich Peters.
Seinen Altersruhesitz hatte er in St. Johannes Wattenscheid-Leithe; dort war auch
die Eucharistiefeier zur Beisetzung. Diese erfolgte anschließend in der Priestergruft
auf dem Propsteifriedhof St. Gertrud Wattenscheid.
Ebenfalls am 22.3.2011 starb unsere ehemalige Kolpingschwester Ingrid Dey. Sie war
vom 19.3.00 – 30.9.09 Mitglied bei uns und wurde 78 Jahre alt. Auf Wunsch der
Verstorbenen erfolgte die Beisetzung in aller Stille. Wir trauern mit unserem
Kolpingbruder Wilhelm Kremers.
Im Alter von 51 Jahren starb am 14.4.2011 unser ehemaliger Kolpingbruder Eberhard
Nocke. Das  Seelenamt war am 20.4.2011 in der Pfarrkirche St. Martinus in Westerholt.
Mit Petra Müller-Nocke und Mutter Marianne Nocke nehmen wir Abschied von
unserem früheren Aktiven.
Wir empfehlen die Verstorbenen im Gebet der Fürsprache des seligen Adolph Kolping.
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.

Sr. Desideria OSB                                                 Ndanda, 19.2.2011 (Auszug)
Lieber Norbert, liebe Gerti,
Euch und allen lieben Kolpingbrüdern und -schwestern viele frohe und warme
Tanzaniagrüße. Danke für Euer liebes Memento und die hilfreichen Gaben. Einige
Nöte kann ich damit doch wieder verkleinern … An manchen Tagen nimmt es kein
Ende mit Bittstellern, Hungernden - Kranken - Schulbedürfnissen wie Schuhe, Uniform,
Sammlungen  und Prüfungsgebühren.Gebe Gott, dass es in unserer Gegend doch auf
den Feldern ausreichend Ernte geben möge! Momentan gibt es ein bisschen Regen
… Gott macht keine Fehler! So bitten wir Ihn und leben in der Hoffnung. Eure dankbare

Adelheid
Diözesan-Wandertag 2011
Dieser findet am 11. September 2011 in Gelsenkirchen-Resse statt. Neben den 3
Wanderstrecken (5, 10 und 15 km) und der Radtour (25 – 30 km) wird erstmals auch
eine Tour mit Bus und Bahn (Tagesticket etc.) angeboten. Weitere Informationen
folgen.

Umgezogen sind
Maria Wittkämper und Tochter Lesly wohnen jetzt Lindenstr, 24 in 44869
Wattenscheid. Neue Hauskassiererin ist Regina Koch – Bezirk 18. Bisher war Anny
Hellen – Bezirk 24 zuständig,
Eine eigene Wohnung hat jetzt Alex Zoche. Er ist zur Waldstr. 101 in 44869
Wattenscheid gezogen. Neue Hauskassiererin ist Anny Hellen – Bezirk 24. Bisher
gehörte er zum Bezirk 4 von Norbert Jost.
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Leben wir, so leben wir dem Herrn,
sterben wir, so sterben wir dem Herrn.
Darum, wir leben oder sterben,
so sind wir des Herrn.

                                                                                                           Römer 14, V.8
Wilfried Marmulla
* 3.11.1938   * 13.4.2011

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:
Roswitha Marmulla mit Jan und Nina

44869 Wattenscheid, Bitterskamp 61

Der Verstorbene gehörte seit dem 29.11.1987 unserer Kolpingsfamiliean und war vom
28.5.1989 bis 2.3.1997 der 1. Kassierer. Ferner hat er sich aufopferungsvoll für die
Belange von Kolpingmitgliedern gegenüber Sozialversicherungsträgern arrangiert.

Die Trauerfeier und anschließende Beerdigung war bei großer Beteiligung am 20. 4.
2011 auf dem Evangelischen Friedhof in Westenfeld. Dabei haben Norbert Jost,
Horst Dohm und Alfred Schacke unser Banner getragen.

Kolpinghaus Höntrop e.V.                                                    5. April 2011 (Auszug)
Am 22.2.2011 haben die Mitglieder des Kolpinghaus Höntrop eV entschieden, dass
zukünftig eine Bochumer Betreibergesellschaft mit dem 41-jährigen Betriebsleiter,
Herr Volker Knepper (Schwager der Gemeindereferentin Gertrude Knepper)
Vertragspartner ist. Sicherlich wird sich das bisherige Gastronomie-Konzept ändern.
Nicht aber der typische Restaurant-Charakter aufgrund der regelmäßig „eingedeckten“
Tische. Angedacht ist dies in Richtung „Traditionelle, moderne Brauhausküche“ im
mittleren Preissegment. U. a. wird auch die Einrichtung im Gastraum durch fahrbare
Abtrennungen bzw. Raumteiler sowie Staffeleien und Schiefertafeln ergänzt, um die
Atmosphäre bzw. Privatsphäre für einzelne Gäste und Gruppen zu erhöhen. Ebenso
werden wir versuchen, durch verschiedene Maßnahmen die Geräuschkulisse zu
reduzieren. Alles Weitere wird sich zeigen.

Der Vorstand

Spenden
Eine Spende in Höhe von 10€, 20€ und 20€ erhielten wir für die Druck- und
Portokosten des Rundbriefes. Auf das Medienkonto wurden  5€ eingezahlt. Damit
hat sich das Kapital auf 352 € erhöht. Allen Gebern ein dankbares „Treu Kolping!“
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Rund um die Jahreshauptversammlung 2011

Mitgliederstand am 27. März 2011

Mitgliederbestand am 7.3.2010                                                            273
Abgänge:
Abmeldungen                   14
Tod                                     2                     -    16
Zugänge:
Aufnahmen                                                     20                                     4
Am heutigen Tag insgesamt                                                              277

Aufgliederung nach Altersgruppen (in Klammern die Zahlen vom 7.3.10)

Jungkolping    39   (33) Jungen       19  (16) Mädchen     58   (49) insgesamt
Kolping/JE     14    (13) Herren        9   (  9) Damen       23   (22) insgesamt

Erwachsene     92    (94) Herren    104 (108) Damen     196 (202) insgesamt
                      145  (140)                132 (133)                  277 (273)

Verstorben sind:
12.09.10   Hilde Homscheid      90 Jahre          beide Bezirk 1
30.01.11   Wilma Kissing          89 Jahre          Postzustellung

Durchschnittsalter
Männer Frauen Gesamt

04.06.1978  45,07 Jahre 43,81 Jahre 44,39 Jahre
30.06.1983 39,88 Jahre 40,88 Jahre 40,44 Jahre
31.03.1993 46,11 Jahre 46,54 Jahre 46,35 Jahre
06.04.2003 47,31 Jahre 51,64 Jahre 49,60 Jahre
07.03.2010 44,52 Jahre 51,07 Jahre 47,71 Jahre
27.03.2011 43,22 Jahre 50,44 Jahre 46,66 Jahre

Beitragsangleichung für Kinder und Jugendliche sowie für Ehepaare

Ab 1. Januar 2012 wurde der Beitrag für Kinder und Jugendliche von bisher 0,70 € auf
1,00 € und für Ehepaare von bisher 5,45 € auf 5,50 € festgelegt.

Nutzung der Kirche St. Nikolaus

Hierüber will der Kirchenvorstand von St. Gertrud Wattenscheid mit dem Verein
„Prinzip Hoffnung“ einen Vertrag abschließen. N, Jost stellt in der JHV den Antrag,
dass in diesem Vertrag mit aufgenommen werden soll, dass an bestimmten Tagen, wo
Prinzip Hoffnung die Kirche nicht nutzt, die Vereine aus Westenfeld die Kirche nutzen
können. Die Versammlung stimmt dem Antrag mit einer Enthaltung einstimmig zu.
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Rundbrief Nr. 6 / 34. Jahrgang
für Juni 2011
Redaktionsschluss: 17. 05. 2011
Korrekturlesen: 25. 05. 2011
Druck: 27. 05. 2011

Vorstandswahlen

Für weitere 3 Jahre wurden Pe Zoche (Vorsitzende), Martina Zolinski (Schriftführerin)
und Dieter Gödde (Leiter Kultur) wiedergewählt. Die Wahl von Norbert Jost (Leiter
Senioren) wurde bestätigt und Marlis Jordan wurde als Verstärkung mit ins Team der
Frauengruppe geholt.

Kassenprüfer

Als Kassenprüfer sind Norbert Bücker und Alfred Pudenz weiterhin im Amt.

Rundbrief ABO
Wer Interesse hat, den Rundbrief regelmäßig zu lesen, kann ihn abonnieren. Dafür
erbitten wir eine Spende in Höhe von mindestens 10 € im Jahr. Wenn der Abonnent in
einem Hauskassierbezirk wohnt, erfolgt die Zustellung kostenlos. Andernfalls kommen
die Portokosten von zurzeit 6 € hinzu. Meldungen bitte an Norbert Jost – Tel. 02327
228819.

Posteingang
Ihre neuesten Informationen schickte uns die Kolpingsfamilien Essen-Breilsort,
Bochum-Zentral und Wattenscheid-Höntrop. Ferner haben wir Kolping Essen  aktuell,
Ausgabe 1/2011, mit einem Bericht über unsere 33. Dreikönigsaktion und dem
Ergebnis der Diözesan-Kegelmeisterschaft 2010, sowie horizonte, in Infoschrift der
Sozial- und Entwicklungshilfe des Kolpingwerkes in Köln erhalten. Diese Nachrichten
liegen mindestens 4 x beim Kolpingtreff aus und lohnen, um sich zu informieren,
gelesen zu werden.

Wir sammeln Briefmarken, Brillen, Korken und alte Verbandskästen
Seit der letzten Ausgabe des Rundbriefes haben Christel Naskrat, Nico Jordan-
Paul, Rolf Basinski, Werner Golla und Johannes Ostermann Köln           weitere
Briefmarken für die Arnsteiner Patres in Obernhof/Lahn, Korken (Bitte nur
Naturkorken – keine Plastikkorken bringen!) für das Epilepsiezentrum Kehl-Kork
und Verbandskästen Inhaliergeräte und Brillen für die Gesellschaft Bochum-
Donezk e.V. abgegeben.

Glaube an das Gute,
und es wird dir begegnen.
              Brigitte Theilen
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Ideen ziehen Kreise . . .
 

Tanzkurse am Sonntag
Der 1. Tanzkurs endet für beide Gruppen am 16. Juli 2011 um 19.00 h mit einer
tollen Abschlussparty. Aber bereits im September geht es dann mit viel Spaß
und natürlich neuen Tänzen im 2. Kurs weiter. Wer also noch Lust hat,
mitzutanzen, ist herzlich eingeladen. Es sind noch einige Plätze in der 2. Gruppe
um 18.00 h frei. Anmelden könnt Ihr Euch tel. bei Christel Sollböhmer unter
02327/57793 oder Pe Zoche unter 02327/31275.

Formel 1: Die nächsten Rennen im Mai
Nach dem Rennen in Shanghai am 17.April wird es eine längere Pause im F1-
Zirkus geben, da danach die Europarennen anstehen.
Los geht es dann wieder am 8. Mai mit dem Großen Preis der Türkei.
Danach folgen die Rennen in Spanien und Monaco, Schlag auf Schlag echte
Klassiker....am 22. Und 29. Mai, jeweils ab 14 Uhr.
Wie immer treffen wir uns eine halbe Stunde vor Rennbeginn im Pfarrheim zum
Aufbau und zur Fachsimpelei ☺

Tanz in den Mai mit den Sportfreunden
Wer Lust und Laune hat, ist seitens der Sportfreunde am 30.4. herzlich eingeladen
im Vereinsheim mal reinzuschauen. Unter dem Motto „ROCK“ in den Mai
startet die Veranstaltung um 19:30 Uhr. Es spielt eine Liveband, die richtig einheizen
wird. Voranmeldung ist nicht erforderlich - einfach reinschauen - alle sind herzlich
willkommen mit in den Mai rocken.

Bannerordnung
Liebe Kolpingschwestern und- brüder! Ich wende mich heute noch einmal mit
einem Aufruf an Euch, der mir sehr am Herzen liegt. Mit unserem Kolpingbanner
auf diversen Veranstaltungen im wahrsten Sinne des Wortes Flagge zu zeigen
und präsent zu sein, ist alte Kolpingtradition und in den Augen des Vorstandes
auch sehr wichtig. Dies sehen viele so und sehen das Banner gern einlaufen-
Leider gibt es aber immer weniger Aktive, die das Banner tragen können oder
möchten. Deshalb meine Bitte: Wer sich gesundheitlich und zeitlich in der Lage
sieht uns wenigstens ab und zu mal beim Bannertragen  zu unterstützen , der
möchte sich doch bitte bei mir melden. Wir wollen eine Bannerliste anlegen, um
die Termine auf möglichst viele Schultern zu verteilen. So wäre dann jeder Einzelne
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. . . Infos für Familien
wirklich nur gelegentlich belastet. Bitte meldet Euch bei mir unter Tel: 31275.
Wir brauchen Eure Unterstützung, ansonsten wird das Bannertragen vielleicht
bald der Vergangenheit angehören. Das wäre schade und ein falsches Signal!
Vielen Dank im Voraus.
Treu Kolping!                                                                           Pe Zoche

Rückenfit mit Daniel Zolinski am 2.4.2011
Zwar war die Zahl der Teilnehmer, auch durch Erkrankungen einiger
Kolpingschwestern, etwas zusammengeschrumpft, dafür war der kleine Kurs
aber um so intensiver. Die 8 Teilnehmerinnen lauschten aufmerksam den
interessanten Ausführungen und studierten ihre eigenen Fähigkeiten im Anschluss
an die Theorie mit kleinen praktischen Übungen. So konnten wir alle eine Menge
mitnehmen, um zukünftig etwas bewusster und vor allem vernünftiger mit
unserem Rücken umzugehen. Zum Abschluss des Kurses gab es nicht nur eine
Blattsammlung mit Übungen für Zuhause in allen Schwierigkeitsgraden und für
jeden Bedarf,sondern auch noch ein leckeres Mittagessen. Bei selbstgemachtem
Kartoffelsalat und Bockwürstechen klang der Vormittag in gemütlicher, sportlicher
Runde aus. Danke Daniel für Dein Engagement- das muss wiederholt zw.
fortgesetzt werden.  Pe Zoche

Formel 1- großer Preis von Australien
Er hat es schon wieder getan. Die neue Saison startete wie die alte aufgehört
hatte. Wieder siegte Sebastian Vettel und wieder verfolgten die treuen Formel-1-
Gucker in gewohnter Runde das Rennen.  Spannung ist für die nächsten Rennen
in jedem Fall garantiert. Neue Gesichter, sowie alte Vertraute sind herzlich
eingeladen mitzufiebern. die nächsten Termine könnt ihr der Vorschau entnehmen.

Jahreshauptversammlung am 27.3.2011
Wir  hätten uns etwas mehr Resonanz für unsere JHV gewünscht. Um kurz
nach 10 ging es los. Die knapp 50 Teilnehmer verfolgten rege die Versammlung
und halfen kräftig mit, dass wir gut und schnell durch die Tagesordnung kamen,
sodass pünktlich um 12.30 Uhr das Mittagessen serviert werden konnte. Dieses
hatten wir erstmals bei Heiner Jung, KGV Vogelsang, bestellt und waren sehr
zufrieden. Alles klappte reibungslos und war sehr lecker. Danke an Heiner Jung
und Danke allen , die mitgeholfen haben und unsere Arbeit unterstützen.
Pe Zoche im Namen des ganzen Vorstandes.
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Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! Neu!
„Kreativer Nachmittag“ für Kinder von 4 - 9 Jahren
Am 3. Mai 2011 geht es erstmalig los. Sina Galka und Saskia Fischer laden alle
begeisterten und interessierten Kids herzlich ein zum ersten kreativen Nachmittag
im Pfarrheim St. Nikolaus, Westenfelder Str. 119. Es wird gebastelt, getanzt,
gespielt und vor allem hoffentlich viel gelacht. Das Angebot gilt für alle Kinder
- ob Mitglied der Kolpingsfamilie oder nicht - zwischen 4 und 9 Jahren. Beginn
um 16.30 Uhr - Ende gegen 18.00 Uhr.
Sina hofft natürlich, dass viele Kinder das Angebot gerne annehmen und möchte
diese kreativen Nachmittage in jeder geraden Kalenderwoche (also im 14-tägigen
Rhythmus) anbieten. Die nächsten Termine sind somit der 17. und 31. Mai
2011. Danke schon mal an Sina und Saskia für die Einsatzfreude und das
Engagement. Allen Eltern und Kindern legen wir diese Veranstaltung wärmstens
ans Herz.“

Ausflug der Kolpingjugend
Für den Ausflug am 4. Juni 2011 zur „Bauernhof-Erlebnisoase IRRLAND“
in Kevelaer bitte die Teilnehmergebühr entrichten. Auskunft erteilt Norbert Jost
– Tel. 02327 228819.
Unser Reisekonto:           Kolpingsfamilie Westenfeld

                   Bank im Bistum Essen
      Kto. 25 140 010      BLZ 360 602 95

Kegelrangliste der Kolpingjugend – TOP TEN
                              (Stand: 18.3.2011)
Rang Name Holz erzielt am
  1. Dominik Kranz 273 Holz 12.10.2008
  2. Rick Galka 268 Holz 11.11.2008
  3. Tobias Galka 248 Holz 12.05.2009
  4. Marius Fudali 218 Holz 12.06.2007
  5. Ruven Riegner 207 Holz 18.03.2011
  6. Leon Backhaus 197 Holz 08.02.2011
  7. Armin Dreier 196 Holz 19.11.2010
  8. Felix Jungmann 195 Holz 12.12.2006
  9. Luke Galka 185 Holz 17.10.2010
 10. Daniel Rieger 184 Holz 08.02.2011
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Was war los bei Kolping?
Beim Kegeln für Jugendliche am 18. März 2011 im Pfarrheim St. Nikolaus verbesserte
Ruven Riegner erneut seinen persönlichen Rekord in der Fredenbaumpartie. Die
Leitung hatte Heiner Galka. Die neue Kegelrangliste der Kolpingjugend „TOP TEN“
siehe Seite 14.

Erneut gut besucht war Kolpingtreff/Tischtennis am 22. März 2011.  Neben dem
Training wurde wieder intensiv Skip Bo und auf dem Kirchplatz gespielt. Leiter Addi
Göbel wies auf die Wichtigkeit der  Jahreshauptversammlung hin und machte für den
Ausflug der Kolpingjugend am 4.6.2011 Werbung.

Am Samstag, dem 26. März 2011, nahmen vier Mitglieder unserer    Kolpingsfamilie
am „Kolpingtag in Kerpen“ teil. Dieser Tag stand unter dem Motto: „Von Kerpen
aus in alle  Welt.“ Die große  Kolpingsfamilie  traf sich zunächst auf dem Stiftsplatz
vor der St. Martinus Kirche in Kerpen. Dies war die eigentliche „Heimat“-Kirche
Adolph Kolpings, in der er die Sakramente bis zur Priesterweihe empfing.Nach kurzer
Meditation begann gegen 11.00 Uhr die Wanderung zum „Begegnungskreuz“ auf
dem „Marienfeld“, geleitet von der dortigen Kolpingsfamilie und dem Eifelverein
Kerpen.  An der alten Stelle der ehemaligen Pfarrkirche von Mödrath, im jetzt
rekultiviertem Gebiet auf dem „Marienfeld“ wurde am 18.3.2000 eine Kreuzgruppe mit
einer Gedenktafel errichtet, die an Adolph Kolping und seinen Freund, Priester und
Lehrer Theodor Wollersheim, erinnert. Aus der Begegnung zwischen Kolping  und
Wollersheim entstand eine Freundschaft, die sie bis zum Tod verband. Den Höhepunkt
dieses interessanten Wandertages bildete die traditionelle „Kolpingmesse –
Begegnung“ in St. Quirinus in Kerpen-Mödrath, um bei dem schon traditionellen
Gesang von „Kirchen“-Liedern in kölscher Mundart einander und Gott zu begegnen.
Im Sinne Adolph Kolpings haben wir uns getroffen und versucht uns zu erinnern
was es bedeutet: „Wer an seinem Nächsten vorüber geht, der geht auch an Gott
vorüber“.

Marita Rompe

In zwei Gruppen wurde am 28. März 2011 beim Spielenachmittag Canasta gespielt.
Die Leitung im Bücherzimmer des Pfarrheimes St. Nikolaus  hatte Bärbel Schneider.

Sehr viele Mädchen und Jungen waren  29. März 2011 zum Kolpingtreff/Tischtennis
gekommen. Einige Gesellschaftsspiele, Tischtennistraining, Informationen  über den
Ausflug und die anschließende gemütliche Runde mit Addi Göbel standen auf dem
Programm.

Besichtigung der Merkez-Moschee
Am 4. April 2011 machten sich 12 Kolpingschwestern auf den Weg, um die größte
Moschee Deutschlands in Duisburg-Marxloh zu besuchen. Unsere liebe Kläre hatte
wie immer alles bestens vorbereitet – Fahrplan und Führung durch die Moschee.
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Leider konnte sie selbst nicht mitfahren, weil ein böser Sturz sie ans Bett fesselte. Auf
diesem Weg, Dir liebe Kläre, ganz lieben Dank und gute Besserung. Wir freuen uns
alle auf ein baldiges Wiedersehen!
Am Ziel angekommen waren wir sichtlich erstaunt, ein so imposantes Gebäude
vorzufinden  Uns kam schon der Gedanke, hier steht so ein Prachtbau und unsere
Kirchen werden reihenweise geschlossen. Die Moschee ist im traditionellen
osmanischen Stil erbaut. Sie fasst 800 Betende im Gebetssaal und 400 auf der Empore.
Das Gebäude hat eine Grundfläche von 40 mal 28 Metern, eine Minaretthöhe von 34
Metern und ein 23 Meter hohes silberfarbenes Kuppeldach. Auf einen Gebetsruf
durch einen Muezzin nach außerhalb des Gebäudes wird verzichtet. In das Gebäude
ist eine Begegnungsstätte mit einer Islam-Bibliothek/Islam-Archiv, einem Bistro und
mehreren Seminarräumen integriert, deren Bau von der EU  und dem Land Nordrhein-
Westfalen mit 3,2Millionen Euro gefördert wurde. In nur vier Jahren – von 2004 bis
2008 – wurde die Moschee erbaut. Am 26.10.2008 wurde sie eröffnet und den Gläubigen
zur Verfügung gestellt.Bei der Einweihung  waren der römisch-katholische Bischof
von Essen Dr. Felix Genn, der Präses der Evangelischen Kirche im Rheinland Nikolaus
Schneider, der Ministerpräsident von NRW Dr. Jürgen Rüttgers und der Präsident
des Amtes für religiöse Angelegenheiten der Türkei Ali Bardakoglu zugegen. Der
Moscheebau wird auch das Wunder von Marxloh genannt. Die Moschee wird nicht
nur von Muslimen genutzt, sondern  ist auch eine Begegnungsstätte für andere
Religionen.Tief beeindruckt lauschten wir den Ausführungen des Moscheeführers.
Vorher mussten wir natürlich unsere Schuhe ausziehen. Vorsorglich hatten wir alle
dicke Socken mitgebracht. Ein riesengroßer Leuchter beherrscht den Innenraum. Die
Decken- und Wandmalereien waren mit hebräischen Schriftzeichen versehen.
Holzgeschnitzte Gebetsnischen standen an den Wänden. Mit einem rotgoldenem
Teppichboden war der riesige Fußboden ausgelegt. Unser Führer erklärte uns die
Riten des Islams. Der wichtigste Ritus ist das immerwährende Gebet zu Allah. Der
Glaube des Islam steht auf 5 Säulen.
1. Das Glaubensbekenntnis. 2. Fünfmaliges tägliches Gebet. 3. Die Pflichtabgabe. 4.
Das Fasten im Ramadan und 5. Die Pilgerfahrt nach Mekka einmal im Leben.
Wir mussten immer wieder feststellen, dass unser Christentum dem Islam sehr ähnlich
ist. Der Glaube hat die Menschen geprägt. In unserer multikulturellen Gesellschaft
wäre es von größter Wichtigkeit, wenn sich jeder mit Achtung dem Anderen nähern
würde und seine Andersartigkeit und Religion akzeptiert, damit ein vernünftiges
Miteinander stattfinden kann. Zum Schluss besuchten wir noch das Bistro um einen
türkischen Tee zu trinken.
Sehr beeindruckt und nachdenklich fuhren wir in die Innenstadt zurück. Bei Karstadt
machten wir auf der Dachterrasse Rast und labten uns an den ausgestellten
Köstlichkeiten. Es war eine eindrucksvolle uns sehenswerte Exkursion. Liebe Kläre,
da Du alles gut vorbereitest hattest, konnten wir uns der Führung von Marlis Jordan
blind anvertrauen. Auch Dir, liebe Marlis, ein herzliches Dankeschön.

Gerti Jost
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Erstmals standen bei Kolpingtreff / Tischtennis am 5. April 2011 vier
„Linkshänderinnen“ auf einmal an den beiden Tischtennisplatten. So etwas
hatte Leiter Addi Göbel in seiner dreißigjährigen ehrenamtlichen Tätigkeit noch
nicht gesehen.

Nach dem Seniorenfrühstück am 8. April 2011 im Pfarrheim St. Nikolaus folgte die
Programmplanung für das 2. Halbjahr. Die Termine waren allen 41 Teilnehmern
bekannt; so brauchte nur noch ein jeweils  interessantes Thema gefunden
werden. Vorab beim Impuls für den Tag spielte Gerti Jost Gedanken vom Anselm
Grün ein. Die Leitung hatte Norbert Jost.

Spieletag am Sonntag, 10.04.11
Viel Spaß hatten mal wieder alle 23 Teilnehmer beim 9. Spieletag. Traditionell wurde in
der Damenrunde Canasta und bei den Männern Skat gespielt. Die „Jugend“ vergnügte
sich bei Malefix, Bluff, Tabu, Skip-Bo, Heimlich und Co., und da ging es wieder
spannend und ganz schön lebhaft zu. Beim gemeinsamen Mittagessen servierten
uns Leon Backhaus und Simon Brähler mit viel Spaß das Eis und halfen auch
anschließend noch in der Küche fleißig bei der Arbeit. Der „Nachwuchs“ steht also
schon in den Startlöchern und wir sagen „Danke“. Unser abschließendes Pantomime-
Spiel war mal wieder so lustig, dass niemand ans Aufhören dachte (wer kann schon
Spargeltarzan oder Fußballprofi nur durch Gestik und Mimik darstellen!! geschweige
denn erraten) und so ging dieser Spieletag erst gegen 18.00 h zu Ende.

Christel Sollböhmer

Erneut stand Canasta beim Spielenachmittag am 11. April 2011 auf dem Plan. Die
Leitung hatte Bärbel Schneider.

Dienstag, 12. April 2011
Beim Kegeln für Schüler und Jugendliche um 15.00 Uhr im Pfarrheim St. Nikolaus
erzielte Tobias Westerhoff erneut einen persönlichen Rekord in der Fredenbaumpartie.
Die Leitung hatten Heiner Galka und Norbert Jost.

Neben dem Tischtennistraining bei Kolpingtreff/Tischtennis ab 17.00 Uhr mit Addi
Göbel wurden von den Mädchen und Jungen auch wieder fleißig Gesellschaftsspiele
gespielt. Zum Abend versammelte sich wieder der Stammtisch der Erwachsenen.

Die für 19.00 Uhr angesetzte Vorstandssitzung wurde abgesagt. Neben den bereits
zeitigen Abmeldungen hatten noch kurzfristig weitere Vorstandsmitglieder absagen
müssen. Die nächste Sitzung findet am 3.5.2011 – eine Woche früher als geplant –
statt.
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Von rechts
Vorsitzende Pe Zoche,
Kassiererin
Christel Sollböhmer
und Schriftführerin
Martina Zolinski.

Zwischenstopp am Begeg-
nungskreuz am Rande
des Marienfeldes.
Von links Norbert Jost,
Maria Steinkühler,
Marita Rompe
und Dieter Walde.

Treffpunkt in Kerpen
auf dem Stiftsplatz.
Ganz rechts der
Initiator des
Kolpingtages Karl-
Josef Weisweiler.
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In der Merkez-Moschee
in Duisburg-Marxloh.

Rückenfit mit Daniel
Zolinski

Vorsitzende Pe Zoche
mit den Neumitgliedern
Tiffy Teich, Julia Lütke,
Marina Schimanski,
Johannes Becker,
Tobias Westerhoff,
Florian Westerhoff und
Alex Romanczyk.
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Jung und Alt beim 9. Spieletag mit Christel Sollböhmer.

Das Seniorenfrühstück
8. 4. 2011.
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    Eltern sind        - Mitglied        -       kein Mitglied

bis 13 Jahre     frei 0,70  €
14 - 17 Jahre 0,70  € 1,50  €
18 - 22 Jahre 1,50  € 2,80  €
Erwachsene   Einzelmitglieder mit eigener Wohnung 3,60  €

  Ehepaare 5,45  €

Monatlicher Mitgliederbeitrag
          Altersgruppe   Kinder und Jugendliche wohnen im Elternhaus

Die neuen Mitglieder ab 27.3.2011 zahlen ab 1.4.2011 den Beitrag. Diese Abbuchung
und die der vierteljährlich zahlenden Mitglieder erfolgt am 15.5.2011. Wer in Zukunft
auch eine Abbuchung der Beiträge wünscht, melde sich bitte bei Clau Teich – Tel.
02327 33884. Die Spendenbescheinigungen  für das Finanzamt werden von Martina
Zolinski - Tel. 02327 31197 – ausgestellt. Wenn der Beitrag abgebucht wird, erfolgt
dies nach Ende der Einspruchsfrist automatisch.

Für die Einzahler des Beitrages, des Rundbrief-ABO’s und sonstiger Zahlungen
nachstehend unsere Bankverbindung:

Kolpingsfamilie Westenfeld
Bank im Bistum Essen
Kto. 25 140 028 BLZ 360 602 95

Abgemeldet
Zum 30.4.2011 hat sich Simon Happe abgemeldet. Er gehörte seit dem 6.3.2005 unserer
Kolpingsfamilie an und dafür danken wir ihm recht herzlich. Für seinen weiteren
Lebensweg wünschen wir ihm alles Gute und Gottes Segen. Zuständiger Hauskassierer
war Norbert Jost – Bezirk 4.

Aufgenommen auf der Jahreshauptversammlung am 27.3.11 wurden:
Gruppe Jungkolping

Alex Romanczyk Bezirk 11 Gisela Rex,
Florian Westerhoff Bezirk   3 Bärbel Schneider,
Tobias Westerhoff Bezirk   3  Bärbel Schneider,
Fabienne Düpre Bezirk   8 Angelika Schneider-Nowak,
Johannes Becker Bezirk   7 Heinz Kolarczik,
Tiffany Teich Bezirk  4 Norbert Jost,
Julia Lütke Bezirk  2 Hubert Dunkel und
Marina Schimanski Bezirk  2 Hubert Dunkel

Gruppe Erwachsene.
Delia und Reimund Strömer Bezirk 18 Regina Koch
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Vorschau:
04.06.11 Kolpingjugend: Ausflug der jüngeren Mitglieder zur „Bauernhof-

Erlebnisoase IRRLAND“ in Kevelaer
06.06.11 Spielenachmittag
07.06.11 Kolpingtreff/Tischtennis - Vorstandssitzung
08.06.11 Prinzip Hoffnung: EKD-Präses Nikolaus Schneider in St. Nikolaus
09.06.11 Frauengruppe: Stuhlgymnastik
10.06.11 Seniorengruppe: Frühstück - anschl. Gesprächsrunde
12.06.11 Formel 1-Stammtisch „Kanada“
14.06.11 Kegeln für Schüler und Jugendliche - Kolpingtreff/Tischtennis
16.06.11 Frauengruppe: Stuhlgymnastik
17.06.11 Kegeln für Jugendliche
19.06.11 90 Jahre Kolpingsfamilie Wattenscheid-Höntrop
20.06.11 Spielenachmittag
21.06.11 Kolpingtreff/Tischtennis
23.06.11 Frauengruppe: Stuhlgymnastik
26.06.11 Formel 1-Stammtisch „Europa“ - Fortsetzung Tanzkurs
28.06.11 Kolpingtreff/Tischtennis
30.06.11 Frauengruppe: Stuhlgymnastik
1.-3.7.11 36. Kolping-Fußballmeisterschaft in Schifferstadt
02.07.11 Familienrally zum Frankenhof in Reken
04.07.11 Spielenachmittag
05.07.11 Kolpingtreff/Tischtennis – Vorstandssitzung
07.07.11 Frauengruppe: Stuhlgymnastik
08.07.11 Seniorengruppe: Frühstück – anschl.
10.07.11 Formel 1-Stammtisch „ Großbritannien“ - Fortsetzung Tanzkurs
12.07.11 Kegeln für Schüler und Jugendliche - Kolpingtreff/Tischtennis
14.07.11 Frauengruppe: Stuhlgymnastik
15.07.11 Kegeln für Jugendliche
17.07.11 Ü30 Gottesdienst in der Christ-König-Kirche Bochum
18.07.11 Spielenachmittag
19.07.11 Kolpingtreff/Tischtennis
21.07.11 Frauengruppe: Stuhlgymnastik
22.07.11 Seniorengruppe: Klavierabend in der Kunstwerkstatt am Hellweg
24.07.11 Formel 1-Stammtisch „Deutschland“
25.7.-6.9.  S o m m e r f e r i e n
28.07.11 Frauengruppe: Stuhlgymnastik
29.07.11 Seniorengruppe: Einladung der Eppendorfer Senioren zum Grillen
31.07.11 Formel 1-Stammtisch „Ungarn“
11.09.11 Diözesan-Wandertag in Gelsenkirchen
30.09.11 Benefizveranstaltung mit Waltraud Ehlert alias Esther Münch zu

Gunsten der Lebenshilfe Wattenscheid und am
1.+2.10.11 „Walli inne Polletik – jau sie kann“ bei Kolping Westenfeld
24.10.-5.11. H e r b s t f e r i e n
27.10.11 Weltgebetstag des „Kolpingwerk Wattenscheid“ in Westenfeld
10.12.11 Kolpinggedenktag/Adventsfeier – anschl. gemeinsam mit der Kita

St. Nikolaus „Lebendiger Adventskalender 2011“
23.12.-6.1.  W e i h n a c h t s f e r i e n
5.-7.1.12 Sternsingen in Westenfeld



Telefon:
0234/ 3388 - 777
Fax:
0234/ 3388 - 779

Kranken- & Altenpflege
Kinderkrankenpflege

Beatmungspflege
Intensivpflege

Vierhausstraße 96
44807 Bochum

DIPL.-ING. THOMAS KATZER
Heizung- und Sanitärtechnik

* Heizungsmodernisierung
* Badrenovierung
* Brennwerttechnik
* Solaranlagen
* Klimatechnik
* Rohrreinigung

Schlachthofstraße 62
44866 Wattenscheid

Telefon: 02327/ 23 09 44
Fax: 02327/ 23 09 45

Mobil: 0173/ 2 90 28 12
E: shk-thomas.katzer

@t-online.de

Auf dem Hagedorn 19
44867 Wattenscheid

Telefon 02327/ 5 76 15
Telefax 02327/ 5 18 97

Claus-Peter Peren
Malerbetrieb  GmbH

  BESTATTUNGSHAUSDA H L H O FF
Wir stehen Ihnen zur Seite,

wann immer Sie es wünschen.

Wattenscheid: Voedestraße 88
Oststraße  4  -  Im Loh 40
Telefon: 02327/ 5 56 83

seit 1868

ELEKTRO CYPRIAN
Verkauf von Elektromaterial - Kundendienst

-  Antennen- und Kabelfernsehanlagen  -

-   NOTDIENST   -

MARKUS CYPRIAN  In der Hönnebecke 50a
44869 Wattenscheid

              Telefon 02327/ 5 29 59

Magic Kart Hilden GmbH
Hans-Sachs-Str. 17 -

Gewerbegebiet Nord-West  -  40721 Hilden
Tel. 02103/ 36 08 08  -  Fax 02103/ 36 08 09

Mobil 0177/ 7 36 08 08
www.magic-kart .de
info@magic-kart .de

DENNIS DITTERT
Geschäftsführer

Waschen  *  Kochen
Kühlen  *  Spülen

Service - Verkauf - Ersatzteile
für alle Fabrikate

Sandkamp
—  Inh. M. Paul  —

Bismarckstr. 94
45888 Gelsenkirchen

Tel. 0209 / 82933

Präventologicum OHG
Zentrum für Vorsorge im

Ärztehaus am Martin-Luther-Krankenhaus

Voedestrasse 69  .  44866 Wattenscheid
Telefon  02327 / 20 04 68

Öffnungszei ten:
Mo, Di, Do, Fr:  8.00 – 18.00 Uhr

Mi: 8.00 – 12.00 Uhr



Ihre Partner für ein schöneres Zuhause

Wohnung- und Fassadensanierung  -  Estrichlegearbeiten
Kurierdienst  -  Klempnerarbeiten  -  Gartenpflege

Steil- und Flachdacharbeiten  -  Solar- und Photovoltaikanlagen
Bodenverlegung aller Art  -  Kunststoffbeschichtung

Einbau v.g. Baufertigteilen  -  Hausmeisterservice
Textilbeflockung  -  Fenster- und Fahrzeugbeschriftung

Fragen Sie uns, wir bieten Ihnen ein Rundum-Service
für private oder gewerbliche Objekte an.

Wattenscheider Hellweg 212  -  44867 Wattenscheid
Tel. 02327/ 58 66 50   -   Fax 02327/ 50 09 53

Schanze
Bedachung

Tel. 0177/ 7 96 50 85 Tel. 0177/ 3 39 71 48

Meisterbe
Handwerkskammer Dortmund

dlb
dienstleistung brandt

KITKITKITKITKITTLERTLERTLERTLERTLER
KFZ-Meisterbetrieb für alle PKW+LKW

AUTOHAUS
GmbH

Ihr Renault-Partner
Feldstraße 24
W a t t e n s c h e i dW a t t e n s c h e i dW a t t e n s c h e i dW a t t e n s c h e i dW a t t e n s c h e i d

Tel. 02327/ 3 59 80 + 3 47 80  -  Fax 3 39 10

Bestattungen durch

Reichel-HörstgenReichel-HörstgenReichel-HörstgenReichel-HörstgenReichel-Hörstgen
Westenfelder Straße 124  -  Ruf: 3 32 88

RENAULT
AUTOS

ZUM LEBEN

Holger KURKOWITZ
DACHDECKERMEISTER

Fachbetrieb für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
44867 Wattenscheid    -    Ridderstraße 51

Telefon: 02327/ 39 51    -    Telefax: 02327/ 3 54 77

Bäckerei Blankenhaus
Treffpunkt für Freunde knusprig-frischer

Brot- und Brötchenspezialitäten

Inh. Armbrust
44866 Wattenscheid

Markusstraße 1    -    Telefon 02327/ 8 88 13

KITKITKITKITKITTLERTLERTLERTLERTLER
KFZ-Meisterbetrieb für alle PKW

                            AUTOHAUS

Service

Unfallschadenbeseitigung
Feldstraße 24  -  Wattenscheid

Telefon 02327/ 3 59 80 + 3 47 80

Sanitär    Heizung         Lüftung         Elektro

Klima     Bäder-Atelier      Altbaumodernisierung

Fliesen    Schwimmbadtechnik    24-Std.-Service

Hochstraße 21
44866 Wattenscheid

Telefon 02327 - 15525
www.hoergeraete-nutt.de

Hörgeräte Nutt
Ihr Meisterbetrieb für gutes Hören

 Hören ist Lebensqualität -

    wir kümmern uns dar

Apotheker
REINER DICKHÖFER

marien-apotheke
Marienstraße 2

44866 WATTENSCHEID
Telefon 02327/ 1 06 31
Telefax 02327/ 1 34 78




